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„Tag der offenen Schule“

Am Freitag, den 26. April 2024  
zwischen 16 und 19 Uhr  
sind alle  Bürgerinnen und Bürger  
herzlich eingeladen, sich den neu gestalteten 
Ort zum gemeinsamen Lernen und Wohlfühlen 
anzuschauen.
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BÜRGERMEISTERAMT OBERSTENFELD
Großbottwarer Straße 20, 71720 Oberstenfeld

Telefonzentrale 07062 | 261 - 0
Bürgermeister 07062 | 261 - 11
Amt für Finanzen 07062 | 261 - 31
Bauamt 07062 | 261 - 17
Team Gebäudemanagement  07062 | 261 - 21
Hauptamt 07062 | 261 - 26
Team Sicherheit und Ordnung 07062 | 261 - 59
Team Bürgerbüro  07062 | 261 - 50

info@oberstenfeld.de
www.oberstenfeld.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Bürgermeisteramt 
Oberstenfeld sind zu den folgenden Zeiten für Sie da:

Montag  9:00 – 12:30 Uhr
Dienstag  8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 18:30 Uhr
Mittwoch  8:00 – 12:30 Uhr
Donnerstag  8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag  8:00 – 12:30 Uhr

Ein Tipp: Wenn Sie gerne mit Bürgermeister Markus Kleemann oder 
weiteren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Bürgermeisteram-
tes sprechen möchten oder wenn Sie schon im Vorfeld wissen, dass 
für Ihr Anliegen etwas Zeit benötigt wird, dann empfehlen wir Ih-
nen, einen persönlichen Gesprächstermin zu vereinbaren.

ORTSVORSTEHER
Eberhard Wolf  ortsvorsteher@oberstenfeld.de

Eberhard Wolf ist zu den folgenden Zeiten für Sie da:
Altes Rathaus Gronau 1. und 3. Montag im Monat 17:30 – 18:00 Uhr
Dorfhaus Prevorst  1. und 3. Montag im Monat 18:30 – 19:00 Uhr

WICHTIGE TELEFONNUMMERN
Notruf:
Polizei 110
Rettungsdienst und Feuerwehr 112
Polizeiposten Großbottwar 07148 | 16250
Polizeirevier Marbach 07144 | 9000

Wasserversorgung Oberstenfeld:
Schadensmeldung: 07062 | 267570, 0176 | 11126110 

Strom- und Gasversorgung Syna GmbH:
Störung im Stromnetz:  0800 | 7962787
Störung im Gasnetz: 0800 | 7962427

Straßenbeleuchtung Syna GmbH:
Schadensmeldung:  tma@syna.de oder 0800 | 7962787

Telefonseelsorge Heilbronn: 
Erreichbar unter: 0800 | 1110111

MEDIZINISCHE NOTFALLVERSORGUNG
Bundeseinheitliche Notfallnummern: 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Krankentransport  19222

Allgemeinarztpraxen:
Notfallpraxis Bietigheim, Riedstraße 12 
Montag – Donnerstag:  18:00 – 7:00 Uhr Folgetag
Freitag – Montag:  16:00 – 7:00 Uhr durchgehend
Feiertag:  durchgehend 

Notfallpraxis Ludwigsburg, Erlachhofstraße 1  
Montag, Dienstag, Donnerstag:  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Mittwoch:  13:00 – 9:00 Uhr Folgetag
Freitag:  16:00 – 8:00 Uhr Folgetag 
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 8:00 Uhr Folgetag

Kinderarztpraxen:
Notfallpraxis im Klinikum Ludwigsburg, Posilipostraße 4
Montag – Freitag:  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 8:00 Uhr Folgetag

Notfallpraxis Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Montag – Freitag: 19:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 22:00 Uhr

Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, Kopf- und Halschirurgie: 
Notfallpraxis im Marienhospital Stuttgart, Böheimstraße 37 
Samstag, Sonntag und Feiertag: 9:00 – 18:00 Uhr

SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Samstag, Sonntag und Feiertag: 10:00 – 20:00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Einheitliche Notfalldienstnummer für Baden-Württemberg
Unter der Notfalldienstnummer 01801 | 116 116 können Anrufen-
de über die Eingabe der Postleitzahl nachts, an Wochenenden, 
Feier- und Brückentagen schnell und zuverlässig die nächstgelege-
ne Notfallpraxis finden. Die Telefonnummer ist gebührenpflichtig 
(0,039 Euro/Minute aus dem deutschen Fest- und Mobilfunknetz).

Apotheken:
Der Apothekennotdienst ist jeweils von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr 
am Folgetag gültig.
Samstag, 2. März 
Brunnen-Apotheke Erdmannhausen 
Kirchstr. 3, 71729 Erdmannhausen  07144 | 38408
Burg-Apotheke Untergruppenbach 
Heilbronner Str. 16, 74199 Untergruppenbach  07131 | 70757
Sonntag, 3. März 
Apotheke Murr 
Mühlgasse 2, 71711 Murr  07144 | 8889836
Stadt-Apotheke Güglingen 
Maulbronner Str. 3/1, 74363 Güglingen  07135 | 5377

Vergiftungen:
Informationszentrale für Vergiftungen, 
Universitätsklinikum Freiburg 0761 | 19240

WICHTIGE INFORMATIONEN UND SERVICENUMMERN

Wird verschoben auf Dienstag, 5. März 2024 

- siehe Seite  7- 
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K O M M  U N D  F E I E R E  M I T  U N S  E I N ESchwerpunkt:
Abendmode und

Taschen

Bring so viele Klamotten mit, wie du tauschen
möchtest
Lege sie auf der Party auf den richtigen Tisch. Du
findest vor Ort Schilder für verschiedene Größen
(Erwachsenenkleidung ab Größe 34/XS)
Voraussetzung ist, dass es aussortierte und gut
erhaltene Lieblingsteile sind!

F R E I T A G ,  1 2 .  A P R I L  2 0 2 4  
1 9  B I S  2 1  U H R  

N E U E R  O R T : B Ü C H E R E I

Du kannst Klamotten abliefern, ohne etwas mit zu
nehmen, du kannst bringen und tauschen,

du kannst aber auch nur auf ein Getränk vorbei
kommen.

Mit Getränkeverkauf

only for women 
KLEIDERTAUSCHPARTY

So geht's: 

Kommt vorbei zum Tauschen und Stöbern

INFOS AUS DEM RATHAUS

„In unserer belebten Ortsmitte trägt die Metzgerei Zum Och-
sen nachhaltig zur qualitätsorientierten Nahversorgung und 
damit zur hohen Lebensqualität der Bürgerinnen und Bürger 
bei. Dies kann nicht stark genug wertgeschätzt werden“, so 
Bürgermeister Markus Kleemann anlässlich des 100-jährigen 
Bestehens der Metzgerei.
Nicht viele schaffen es ein derartig großes Jubiläum zu feiern, 
wie es der Metzgerei Zum Ochsen Ende 2023 vergönnt war. 
Bürgermeister Markus Kleemann besuchte die Eigentümer-
familie vor Ort, um zum 100. Geburtstag zu gratulieren und 
überreichte dabei auch ein Weinpräsent.
Seit 1923 ist die traditionsreiche Oberstenfelder Metzgerei 
im Familienbesitz und wird aktuell in dritter Generation von 
Brigitte Betz-Kori geführt. Viel Arbeit, Engagement und Lei-
denschaft wird benötigt, um einen Betrieb dieser Art mit al-
len Abläufen und Aufgaben tagtäglich zu koordinieren und 
zu pflegen. Der Tag beginnt in den frühen Morgenstunden, 
endet oftmals am späten Abend und die Arbeitswoche hat 
meist sieben Tage. „Für diesen großen arbeitsreichen Einsatz 
bedanken wir uns im Namen der Bürgerschaft ganz herzlich“, 
so Bürgermeister Markus Kleemann, der selbst in einem ar-
beitsintensiven Familienbetrieb aufgewachsen ist.
Sehr erfreulich ist, dass mit den Kindern Moritz und Viktoria 
Kori, die beide schon im Geschäft einbezogen sind, auch die 
Zukunft der Metzgerei gesichert ist. 

Metzgerei Zum Ochsen feiert ein Jahrhundert

Gerade in Zeiten von Fachkräftemangel ist diese gesicherte 
Unternehmensnachfolge von besonderer Bedeutung. So kann 
die lange erfolgreiche Historie der Metzgerei weiterhin fortge-
setzt und hoffentlich noch häufig Jubiläum gefeiert werden.

 
Familie Kori mit Bürgermeister Markus Kleemann
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„Zu unserer Freude ist es mit viel Engagement und nach ent-
sprechenden Beeinträchtigungen gemeinsam mit vielen 
Beteiligten gelungen, aus einem alten Bestandsgebäude ein 
attraktives Schulgebäude für die Schüler- und Lehrerschaft zu 
schaffen“, so Bürgermeister Markus Kleemann anlässlich der 
offiziellen Einweihung des neu sanierten Hauptgebäudes der 
Lichtenbergschule.
Am vergangenen Freitagmittag wurde dieses nach zwei Jah-
ren Bauzeit zusammen mit Vertreterinnen und Vertretern der 
beteiligten Unternehmen, der Schule und der Schulgemein-
schaft, den schulnahen öffentlichen Einrichtungen, der Eltern-
schaft, der Verwaltung sowie Mitgliedern des Gemeinde- und 
Ortschaftsrates und weiteren Politikern offiziell eingeweiht. 
Damit wurde zur großen Zufriedenheit vieler das größte Bau-
projekt der Gemeinde Oberstenfeld in den letzten Jahrzehn-
ten erfolgreich fertiggestellt.
Die umfassende Sanierungsmaßnahme markiert einen wich-
tigen Schritt in der Modernisierung der Bildungseinrichtung 
und bietet Schüler- und Lehrerschaft nicht nur eine zeitge-
mäße Lernumgebung, sondern auch eine barrierefreie Infra-
struktur. Die Planungs- und Bauphase war für alle Beteiligten 
eine intensive Zeit. Die Schulverwaltung sowie die Lehrer- und 
Schülerschaft mussten größtenteils interimsmäßig umziehen 
und waren über die Zeit von Baulärm und -dreck beeinträch-
tigt, genauso wie die Nachbarinnen und Nachbarn.
Die Verwaltungsmitarbeiterinnen und -mitarbeiter rund um 
den Projektleiter Matthias Schieber, bei dem die Schulsanie-

Saniertes Hauptgebäude der Lichtenbergschule:  
Ein Ort zum gemeinsamen Lernen und Wohlfühlen

rung zur absoluten Herzensangelegenheit wurde, waren bei-
nahe täglich mit den oft auch unvorhersehbaren Herausforde-
rungen, wie sie eine Sanierung im Bestand für gewöhnlich mit 
sich bringt, konfrontiert. Sie mussten auch öfters mal neu- oder 
umplanen. Und auch die Mitglieder des Gemeinderates hatten 
viel mit der Schulsanierung zu tun, viel mitzuentscheiden. Es 
gab Phasen, in denen in fast jeder Gemeinderatssitzung Be-
schlüsse mit Bezug zur Schulsanierung gefasst wurden. Dies 
hat auch damit zu tun, dass wir im Endeffekt einiges mehr ge-
macht haben, als ursprünglich vorgesehen war. Aber eines hat 
alle Beteiligten immer vereint: Die Motivation für die Kinder 
von heute und zukünftige Generationen, die Sanierung so op-
timal und so effektiv wie möglich umzusetzen.

Am Ende werden jetzt alle mit dem tollen Ergebnis belohnt 
und die Kinder aus Oberstenfeld, Gronau und Prevorst haben 
mit den neuen, hellen und modernen Klassenzimmern die 
bestmöglichen Rahmenbedingungen für eine gute Bildung. 
„Das Ziel, den Charakter der Lichtenbergschule zu erhalten 
und gleichzeitig zeitgemäße Standards zu integrieren, wurde 
erreicht. Dabei soll Schule heute nicht nur ein Ort zum Lernen 
sein, sondern auch ein Ort zum Wohlfühlen, da die Kinder und 
Lehrerinnen und Lehrer mittlerweile deutlich mehr Zeit in der 
Schule verbringen als das früher der Fall war“, so Bürgermeis-
ter Markus Kleemann. „Zudem steht das Thema Bildung exis-
tenziell für eine gute Zukunft unserer Kinder.“

Flexibel einsetzbare Tische und Stühle, die mitwachsen, 
kennzeichnen die neue Möblierung der Klassenzimmer. 

Durch integrierte Trittstufen 
können die Stühle individu-
ell eingestellt bzw. angepasst 
werden und ermöglichen da-
durch einen Unterricht auf 
Augenhöhe. Die Lichtenberg-
schule ist ein Ort des Mitein-
anders, der sinnbildlich in dem 
großen, offenen Eingangsbe-
reich zum Ausdruck kommt. 

Bürgermeister Markus Kleemann und Bautechniker Matthias Schieber überreichten im Rahmen  
der Einweihung symbolisch den Schlüssel der Schule an den Interimsschulleiter Kosta Mpouikidis

Am Vormittag verteilte Bürgermeister Markus 
Kleemann kleine Süßigkeiten an die Kinder

 Enthüllung des farbenfrohen Schildes „Lichtenbergschule“
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Hier können sich nun alle Schülerinnen und Schüler mit der ge-
samten Lehrerschaft zu gemeinsamen Besprechungen treffen. 
Dies sind ideale Bedingungen für Informationsveranstaltungen 
und Schulevents. Und auch für die Lehrerinnen und Lehrer wur-
de die Aufenthaltsqualität deutlich verbessert. Das einladende 
Lehrerzimmer bietet verschiedenartige Sitzmöglichkeiten und 
gewährt mit einer großen Glasfront einen wunderbaren Aus-
blick. Neben den Klassenzimmern und dem Aufenthaltsraum 
für das Lehrpersonal befinden sich im sanierten Gebäude viel-
fältig nutzbare multifunktionale Zwischenräume, Büros für die 
Verwaltung und die Schulsozialarbeit.
Bürgermeister Markus Kleemann und Bautechniker Matthias 
Schieber überreichten im Rahmen der Einweihung symbo-
lisch den Schlüssel der Schule an den Interimsschulleiter Kos-
ta Mpouikidis. „Die Lichtenbergschule ist ein Ort, an dem die 
Zukunft gestaltet wird. Und die abgeschlossenen Sanierungs-
maßnahmen stellen sicher, dass dieser Ort auch zukünftig ein 
inspirierender Ort für die Schüler- und Lehrerschaft sowie die 
gesamte Gemeinschaft bleibt“, betonte Bürgermeister Markus 
Kleemann in seiner Rede.
Schon am Vormittag, als Bürgermeister Markus Kleemann und 
Hauptamtsleiter Florian Bausch die Kinder an der Lichtenberg-
schule zum ersten Mal im neuen Hauptgebäude besuchten, 
wurde deutlich, dass sich die Schüler- und Lehrerschaft in den 

neuen Klassenzimmern sehr wohl fühlen und sich vor allem 
an den hellen Räumlichkeiten erfreuen. Nach einem kurzen 
Gesprächsaustausch wurde im Eingangsbereich vor den Kin-
dern wie auch erneut am Mittag ein farbenfrohes Schild mit 
der Aufschrift „Lichtenbergschule“ enthüllt.

Besonders erfreulich ist, dass es gelungen ist, dass rund 
ein Drittel der Kosten der Sanierungsmaßnahme gefördert 
werden. Die Ausgaben liegen bei circa 4,5 Mio. Euro. Rund 
1,5 Mio. Euro davon werden vom Land Baden-Württemberg 
übernommen. Der umfangreiche Förderantrag wurde eini-
ge Jahre vor Sanierungsbeginn von den Verwaltungsmit-
arbeiterinnen und -mitarbeitern ausgearbeitet und einge-
reicht.

Am Freitag, den 26. April 2024 soll es zwischen 16 und 19 Uhr 
einen „Tag der offenen Schule“ geben, an dem alle Bürgerin-
nen und Bürger herzlich eingeladen sind, sich den neu gestal-
teten Ort zum gemeinsamen Lernen und Wohlfühlen anzu-
schauen. Zudem wird aktuell ein Video zur Fertigstellung der 
Schulsanierung gedreht – sobald dieses online verfügbar ist, 
werden wir darüber informieren.

Vielen Dank an alle, die an der Sanierung beteiligt waren und/
oder von der Sanierung beeinträchtigt wurden für die große 
Ausdauer, das große Engagement und die große Unterstützung!

Lehrerin Binke Kirschenlohr und Interimsschulleiter  
Kosta Mpouikidis lobten das neu sanierte Schulgebäude

Büro der Schulsozialarbeit

Neu möbliertes Klassenzimmer

Blick ins Lehrerzimmer
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Rund 350 Seniorinnen und Senioren aus Oberstenfeld folgten 
der Einladung zur Seniorenfeier am 25. Februar. Farbenfro-
he Primeln und Tulpen zierten die gedeckten Tafeln und die 
Bühne im Bürgerhaus. Genauso bunt wie die Blumendeko war 
auch das von der Verwaltung zusammengestellte Programm. 
Eröffnet wurde die Seniorenfeier durch Hauptamtsleiter Flo-
rian Bausch, der das Publikum durch den Nachmittag führte. 
Dabei war es Bürgermeister Markus Kleemann wichtig, zu-
nächst die älteste anwesende Seniorin im Alter von 94 Jah-
ren sowie den ältesten anwesenden Senior mit 89 Jahren mit 
einem Geschenkkorb zu überraschen. Zudem gratulierte er 
einem anwesenden Bürger zum Geburtstag, wünschte ihm 
alles erdenklich Gute und freute sich darüber, dass er seinen 
Ehrentag auf unserer Seniorenfeier verbringt.
Anschließend informierte Bürgermeister Markus Kleemann 
über die wichtigsten Projekte im Jahr 2024. Hervorgehoben hat 
er insbesondere die Fertigstellung der Sanierung der Lichten-
bergschule, die Entwicklung des Geländes Bottwarwiesen, die 
Maßnahmen zum besseren Schutz der Bevölkerung sowie den 
Baustart bei der zentralen Wasserverbindungsleitung zwischen 
Oberstenfeld und Gronau. Er lobte die konstruktive sowie wohl-
wollende Arbeit des Gemeinde- und Ortschaftsrates und rief 
dazu auf, bei den Kommunal- und Kreistagswahlen am 9. Juni 
2024 wählen zu gehen, um die Demokratie und den Einfluss der 
Gemeinde Oberstenfeld beim Kreis Ludwigsburg zu stärken.
Im Rahmen eines Dalli-Klick-
Ratespiels, das Bürgermeister 
Markus Kleemann mitbrach-
te, wurden danach die Orts-
kenntnisse der anwesenden 
Seniorinnen und Senioren ab-
gerufen. Ziel war es so schnell 
wie möglich zu erraten, wel-
ches Gebäude sich jeweils 
hinter sich langsam aufde-
ckenden Bildern verbirgt.

Jede Menge Frühlingsgefühle bei der Seniorenfeier in Oberstenfeld

Nach einer kurzen Stärkung mit Kaffee und Kuchen eröffnete 
Pfarrer Dr. Pius Angstenberger den zweiten Teil des Rahmen-
programms. Er thematisierte in seiner Andacht insbesondere 
das Kreuz, verbunden mit dem Symbol des Kreises, im christ-
lichen Glauben und in unserem täglichen Leben. Gemeinsam 
mit den anwesenden Gästen wurde das Lied „Lobet den Her-
ren“ gesungen, instrumental begleitet vom Musikverein. Das 
Ensemble des Oberstenfelder Musikvereins begeisterte die 
Gäste mehrmals mit flotten Klängen.
Versorgt mit einem Glas Wein und Brezeln, kam es zu an-
geregten Gesprächen. Dazu sorgten die „Tadpoles“ des TSC 
Dance Inspiration Großbottwar-Oberstenfeld e.V. mit ihren 
maritimen Tänzen bei den Seniorinnen und Senioren für ein 
Lächeln auf den Gesichtern, bevor die Musikverein-Band 
mit unterhaltsamen Stücken zu einem stimmungsvollen Ab-
schluss des Nachmittages beitrug.
Wir sagen herzlich danke an alle Helferinnen und Helfer des 
Gemeinderates, der Kirchengemeinden sowie der Gemeinde 
Oberstenfeld, ohne die die Durchführung der Seniorenfeier 
nicht möglich wäre. Außerdem bedanken wir uns bei allen 
Programmmitwirkenden sowie dem DRK Ortsverein, welcher 
an diesem Nachmittag den Fahrdienst und die Aufsicht vor 
Ort übernommen hat.
Es war uns wieder eine große Freude, gemeinsam einen sol-
chen Nachmittag zu verbringen.

Volles Haus im Festsaal des Bürgerhauses Der Musikverein Oberstenfeld spielt auf

Ansprache von Bürgermeister 
Markus Kleemann

Andacht von Pfarrer  
Dr. Pius Angstenberger

Bürgermeister Markus Kleemann 
beglückwünscht den ältesten 
anwesenden Bürger ...

... und die älteste anwesende 
Bürgerin aus der Gemeinde 
Oberstenfeld

Die „Tadpoles“ des TSC Dance Inspiration Großbottwar-Oberstenfeld e.V.



01. März 2024 I Nr. 9    |   7

25 Jahre Hingabe im Kindergarten Hauäcker

Die Kinder, Teamkollegen im Kindergarten Hauäcker sowie 
Bürgermeister Markus Kleemann und die Gesamtleiterin der 
Kindertageseinrichtungen Silke Gustmann hatten letzte Wo-
che ein besonderes Ereignis zu feiern: Das 25-jährige Dienst-
jubiläum von Petra Ganszky bei der Gemeinde Oberstenfeld.
Seit unglaublichen 25 Jahren hat sie ihr Herz und ihre Exper-
tise in die tägliche Arbeit mit den Kleinsten im Kindergarten 
Hauäcker gesteckt und dabei jede pädagogische Herausfor-
derung gemeistert. Frau Ganszky hat sich nicht nur als Erzie-
herin, sondern auch als Vorbild und Vertrauensperson für un-
zählige Kinder erwiesen. Ihre Hingabe und ihr Engagement 
haben das Leben vieler Kinder mitgeprägt und bereichert.
So hat der Kindergarten Hauäcker beispielsweise als erste Ein-
richtung der Gemeinde vor Jahren damit begonnen, zweijäh-
rige Kinder aufzunehmen. Petra Ganszky hat sich dabei mit 
ihrem besonderen Einfühlungsvermögen den Bedürfnissen 
der Kleinsten gewidmet und trägt bis heute maßgeblich dazu 
bei, dass sich auch die Jüngsten in der Kindergartenumge-
bung wohl und geborgen fühlen. Auch die Herausforderun-
gen aufgrund der baulichen Veränderungen im Kindergarten 
Hauäcker hat Frau Ganszky mitgestaltet.
Bürgermeister Markus Kleemann gratulierte und lobte beim 
Vor-Ort-Besuch das jahrelange besondere Engagement: „25 
Jahre beim gleichen Arbeitgeber stehen auch für eine gro-
ße Verbundenheit und gegenseitige Wertschätzung. In einer 
Zeit, in der berufliche Wechsel und Unbeständigkeit im Job 
zunehmen, ist die beeindruckende Kontinuität und Leiden-
schaft, die Petra Ganszky über die Jahre in ihre Arbeit einge-

bracht hat, sehr erfreulich. Auch dank ihres Einsatzes ist der 
Kindergarten heute ein noch besserer Ort für die Kinder“, so 
Bürgermeister Markus Kleemann.
Vielen Dank für die langjährige Zusammenarbeit und auf die 
nächsten Jahrzehnte

Jubiläum hoch zwei

In der letzten Woche gab es gleich doppelten Grund zu 
feiern. Denn unsere Integrationskräfte Frau Lehmann 
und Frau Bütner feierten beide Anfang Februar ihren 60. 
Geburtstag. Frau Bütner ist seit 2019 als Integrationskraft 
im Kinderhaus Wirbelwind angestellt und Frau Lehmann 
seit 2023 als Integrationskraft in der Lichtenbergschule. 
Sie betreuen und fördern Kinder mit besonderem Förder-
bedarf. Sie unterstützen die Kinder, so dass diese an der 
Gemeinschaft teilhaben können. Dabei ist es wichtig, em-
pathisch und sehr einfühlsam auf die Bedarfe der Kinder 
einzugehen. „Für diese tolle und wichtige Arbeit sagen wir 
herzlichen Dank und alles Gute!“, so Bürgermeister Markus 
Kleemann, als er den beiden nachträglich zum Jubiläum 
gratulierte und ihnen einen Geschenkkorb überreichte.

 
v. l. Annerose Bütner und Madeline Lehmann

Verschiebung  
der Bürgersprechstunde 

 von Ortsvorsteher Eberhard Wolf  
in der kommenden Woche

Die regelmäßige Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher 
Eberhard Wolf in Gronau und Prevorst verschiebt sich aus-
nahmsweise um einen Tag von

Montag, 4. März auf Dienstag, 5. März 2024
Altes Rathaus Gronau 17:30 – 18:00 Uhr
Dorfhaus Prevorst   18:30 – 19:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung.

! !

Bürgersprechstunde im  
Alten Rathaus in Gronau
mit Bürgermeister Markus Kleemann  
und Ortsvorsteher Eberhard Wolf
am Montag, den 18. März 2024 um 17:30 Uhr

Gerne bieten Bürger-
meister Markus Klee-
mann und Ortsvor-
steher Eberhard Wolf 
wieder wie gewohnt 
eine Bürgersprechstun-
de in Gronau an. Bei-
den ist das persönliche 
Gespräch mit den Bür-
gerinnen und Bürgern 

wichtig, um sich Zeit für deren Anliegen zu nehmen.
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Jahreshauptversammlung Feuerwehr Oberstenfeld

Vergangenen Freitag fand die alljährliche Hauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Oberstenfeld im Feuerwehrgerä-
tehaus statt. Neben den Mitgliedern der Freiwilligen Feuer-
wehr waren auch Vertreterinnen und Vertreter aus dem Ge-
meinderat, der Polizei und des DRK Ortsverein Oberstenfeld 
anwesend.
In seinem Bericht zum Jahr 2023 ging Kommandant Jürgen 
Beck unter anderem auf den guten Personalstand in unserer 
Feuerwehr ein. Insgesamt zählte die Feuerwehr Oberstenfeld 
im Jahr 2023 78 Mitglieder. In der Abteilung Oberstenfeld 
waren es 65 Mitglieder und in der Abteilung Prevorst 13. In 
der Kinder- und Jugendfeuerwehr waren im Jahr 2023 26 
Kinder und Jugendliche aktiv. Dies sind alles sehr erfreuliche 
Zahlen, gerade auch im Vergleich mit der Anzahl an Feuer-
wehrangehörigen in Kommunen ähnlicher Größe. Entgegen 
dem allgemeinen Trend kann Oberstenfeld zudem von einer 
außerordentlich guten Tagespräsenz berichten. Das Durch-
schnittsalter der Feuerwehrangehörigen in der Gemeinde 
Oberstenfeld liegt bei 36,1 Jahren.
Im letzten Jahr 2023 hatte die Freiwillige Feuerwehr 68 Einsät-
ze. Insgesamt 49 Einsätze fanden auf Gemeindegebiet statt, 
davon zwölf Brandeinsätze, dreißigmal technische Hilfeleis-
tung und siebenmal Fehlalarm. Zusätzlich wurde neunzehn-
mal zur Überlandhilfe alarmiert (achtmal Großbottwar, acht-
mal Beilstein und je einmal Steinheim, Marbach und Aspach).
Prägendster Einsatz im Jahr 2023 war der Brand des Häcksel-
platzes am 19. Juli 2023. Neben der Feuerwehr Oberstenfeld 
und dem DRK waren hier auch die Feuerwehren Beilstein 
und Großbottwar sowie die Löschwasserkomponente der 
Feuerwehren Freiberg und Ludwigsburg im Einsatz. Trotz der 
anspruchsvollen und lange andauernden Löscharbeiten hat 
dieser Einsatz auf beeindruckende Art und Weise gezeigt, wie 
gut die gemeindeübergreifende Zusammenarbeit der Feuer-
wehren funktioniert.
Nach kurzen Jahresrückblicken aus ihren Abteilungen schlos-
sen sich Marcel Herzer für die Abteilung Oberstenfeld, Daniel 
Göpfert für die Abteilung Prevorst und Marco Rörich für die 
Jugendfeuerwehr dem Dank des Feuerwehrkommandanten 
an die Feuerwehrfrauen und -männer an.
Bürgermeister Markus Kleemann war es ein wichtiges Anlie-
gen, dieses besondere Ehrenamt ausdrücklich wertzuschät-
zen. „Sie als Feuerwehrfrau und Feuerwehrmann haben das 
ganze letzte Jahr unter Beweis gestellt, wie schlagkräftig un-
sere Feuerwehr ist und dass wir uns rund um die Uhr voll und 
ganz auf sie verlassen können“, betonte Bürgermeister Markus 
Kleemann in seinem Grußwort. Er bedankte sich im Namen al-
ler Bürgerinnen und Bürger bei den Mitgliedern unserer Frei-
willigen Feuerwehr für ihr großes Engagement.
Damit die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger auch wei-
terhin so gut gewährleistet werden kann, muss die Feuer-
wehr entsprechend ausgestattet sein. Hierfür sollen in den 
kommenden Haushaltsjahren mehr als fünf Millionen Euro in 
die Anschaffung eines neuen Feuerwehrfahrzeugs, die Erwei-
terung des Feuerwehrgerätehauses und den Katastrophen-
schutz investiert werden. Unter anderem ist vorgesehen, im 
Jahr 2025 ein neues Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug (HLF 
20) zu beschaffen, um ein dann 33 Jahre altes bestehendes 
Fahrzeug zu ersetzen. Von den geplanten Kosten in Höhe von 
700.000 Euro können rund 100.000 Euro über einen Zuschuss 
des Landes Baden-Württemberg finanziert werden.
Bei der Jahreshauptversammlung fanden auch Ehrungen von 
Mitgliedern für deren langjähriges Engagement bei der Frei-
willigen Feuerwehr statt:

• Für 25 Jahre Mitgliedschaft bei der Freiwilligen Feuerwehr 
wurden Michael Schilpp und Markus Heß geehrt. Sie er-
hielten das Ehrenzeichen des Landes Baden-Württemberg 
in Silber sowie eine Urkunde und einen Gutschein über ei-
nen 6-tägigen Aufenthalt im Gästehaus „Sankt Florian“ in 
Titisee-Neustadt.

• Für 40 Jahre Mitgliedschaft bei der Freiwilligen Feuerwehr 
wurden Jürgen Beck, Thomas Noller und Erwin Ungerer 
geehrt. Sie erhielten das Ehrenzeichen des Landes Baden-
Württemberg in Gold sowie ebenfalls eine Urkunde und 
einen Gutschein über einen 6-tägigen Aufenthalt im Gäs-
tehaus „Sankt Florian“ in Titisee-Neustadt.

 
v.l. Stellv. Abteilungskommandant Daniel Heß, Erwin Ungerer,  
Thomas Noller, Kommandant Jürgen Beck, Bürgermeister Markus 
Kleemann

Zudem gab es mehrere Beförderungen:
• Zum Oberfeuerwehrmann wurde Florian Grieb befördert. 

Hierfür erhielt er eine Urkunde.
• Zum Hauptfeuerwehrmann wurden Michael Walter, Si-

mon Kori, Kevin Schöneck und Felix Stiegler befördert. 
Hierfür erhielten alle vier eine Urkunde.

• Zum Löschmeister wurden Manuel Kori, Moritz Stiegler 
und Janik Noller befördert. Sie erhielten ebenso eine Ur-
kunde.

• Zum Brandmeister wurde Nils Kranich befördert und er-
hielt hierfür ebenfalls eine Urkunde.

 
v.l. Kommandant Jürgen Beck, Janik Noller, Moritz Stiegler, Manuel 
Kori, Bürgermeister Markus Kleemann
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v.l. Kommandant Jürgen Beck, Kevin Schöneck, Michael Walter,  
Felix Stiegler, Simon Kori, Bürgermeister Markus Kleemann

Erfreulich sind außerdem drei Neuzugänge in der Freiwilligen 
Feuerwehr. Herr Philemon Aufrecht rückt von der Jugendfeu-
erwehr in die Abteilung Oberstenfeld nach und Herr Julian 
Sandrin aus Großbottwar unterstützt die Feuerwehr Obersten-
feld als Tagesausrücker. Darüber hinaus trat Herr Leon Berger 
der Abteilung Prevorst bei.

 
v.l. Leon Berger, Philemon Aufrecht, Julian Sandrin, Kommandant 
Jürgen Beck, Bürgermeister Markus Kleemann

Im Anschluss an den offiziellen Teil konnten sich alle Anwe-
senden wie jedes Jahr bei Schnitzel und Kartoffelsalat stärken. 
Das gemütliche Beisammensein bot die Möglichkeit, persön-
lich ins Gespräch zu kommen und den Abend in entspannter 
Atmosphäre ausklingen zu lassen.

Baugebiet Dürren IV - Nur noch 5 verfügbare Bauplätze -

Die 3. Bewerbungsrunde ist gestartet!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Im Baugebiet Dürren IV stehen noch 5 freie Bauplätze für 
Doppelhaushälften zur Verfügung, daher starten wir die 3. 
Bewerbungsrunde!
Ab 1. März 2024 bis einschließlich 14. April 2024 können 
Sie sich über das Portal „Baupilot“ auf unsere wunderschön 
gelegenen Bauplätze bewerben.
Hierfür füllen Sie bitte online den Bewerbungsfragebogen 
wahrheitsgemäß aus. Die Vervollständigung bzw. Aktualisie-
rung der erforderlichen Anlagen und Nachweise ist per Up-
load spätestens bis zum Ende der Bewerbungsfrist über das 
Portal „Baupilot“ möglich. Anlagen und Nachweise, welche 
nicht fristgerecht eingehen, werden ausgeschlossen, d.h. die 
möglichen Punkte werden nicht berücksichtigt.
Personen, die sich bereits auf der Interessentenliste eingetra-
gen haben, werden vom Portal „Baupilot“ automatisch infor-
miert.

Nach Ablauf der Bewerbungsfrist wird die Vollständigkeit der 
Bewerbungsunterlagen geprüft. Im Anschluss daran wird der 
Bewerbungsfragebogen in einem zweiteiligen Verfahren an-
hand der Vergabekriterien für Bauplätze für Ein- und Zweifa-
milienhäuser sowie Doppelhäuser bepunktet. Somit wird eine 
Rangliste erstellt. Maßgebend für die Platzziffer in der Ranglis-
te ist die Höhe der erreichten Punktzahl. Bei Punktegleichheit 
entscheidet das Los, hierfür wird bei Bedarf ein Notar beauf-
tragt. Anschließend daran erfolgt entsprechend der Platzziffer 
die konkrete Bauplatzauswahlabfrage (Prioritätenabfrage),  
d. h. die zum Zuge gekommenen Bewerberinnen und Bewer-
ber können ihre Prioritäten festlegen.

Wichtig: Da die Vergabe der Bauplätze im zweiteiligen Ver-
fahren erfolgt, möchten wir darauf aufmerksam machen, dass 
eine Prioritätenabfrage der Bauplätze erst zu einem späteren 
Zeitpunkt erfolgt.

Hier gelangen Sie zum Internetauftritt:  
https://www.baupilot.com/oberstenfeld

Bürgerbüro geschlossen
Aufgrund einer Fortbildungsveranstaltung

ist das Bürgerbüro sowie das Standesamt am

Mittwoch, 13. März 2024
nicht geöffnet.

An diesem Tag können auch keine telefonischen Anfragen 
beantwortet werden.

Die anderen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde-
verwaltung sind zu den üblichen Öffnungszeiten für Sie da.





10   |    01. März 2024 I Nr. 9

MÄRZ 2024
WANN WAS WO WER
Freitag, 1.3.2024
19:00 Uhr

Weltgebetstag Kath. Kirche St. Pius X. Kath. Kirche St. Pius X. 
mit Oberstenfeld und 
Beilstein

Freitag, 1.3.2024 
16:00 Uhr

Vortrag und Workshop: Rund um das 
Urkorn, Geschichte, Verträglichkeit, 
Angebote zum Kaufen vor Ort

Backhäusle Gronau Landfrauenverein 
Oberstenfeld

Samstag, 2.3.2024 
9:30 - 13:30 Uhr

Letzte-Hilfe-Kurs / 
Anmeldung unter 07148 9688090

Evang. Gemeindehaus 
Oberstenfeld

Ökumenische 
Hospizgruppe 
Oberes Bottwartal

Donnerstag, 7.3.2024
14:00 - 16:00 Uhr

Kaffeenachmittag Bürgertreff Goldener Herbst

Freitag, 8.3.2024 
20:00 Uhr

get Shorties Lesebühne - 
Kurzgeschichten LIVE - 
Lustig. Literarisch. Skurril.

Schlossgut Hohenbeilstein Dippon, 
Schloßstraße 40, 71717 Beilstein

Kulturverein 
Oberes Bottwartal e. V.

Sonntag, 10.3.2024 
15:00 - 16:00 Uhr

Serenadenkonzert Kleeblatt Pflegeheim Oberstenfeld Förderverein Kleeblatt 
Pflegeheime 
Oberstenfeld e. V. und 
Musikschule Marbach 
Bottwartal e. V.

Dienstag, 12.3.2024 
12:00 Uhr

Suppentöpfle Ev. Gemeindehaus Oberstenfeld Ev. Kirchengemeinde 
Oberstenfeld

Dienstag, 12.3.2024 
19:30 Uhr

Unternehmensgespräch 2024 Bürgerhaus Oberstenfeld Gemeinde Oberstenfeld 
und BdS

Mittwoch, 20.3.2024
14:30 - 16:30 Uhr

Landfrauen Kreativ Bürgertreff Landfrauenverein 
Oberstenfeld

Donnerstag, 21.3.2024
15:30 Uhr

Führung: „Dem Esel auf der Spur“ 
rund um Hof und Lembach

Treff Bürgerhaus, 
Fahrgemeinschaften

Landfrauenverein 
Oberstenfeld

Donnerstag, 21.3.2024
19:00 Uhr

Gemeinderatssitzung Bürgerhaus Oberstenfeld Gemeinde Oberstenfeld

Sonntag, 24.3.2024 
14:00 Uhr

Seniorenfeier Gronau Mehrzweckhalle Gronau Gemeinde Oberstenfeld

Karfreitag, 29.3.2024
15:00 Uhr

Musik zur Sterbestunde Stiftskirche Ev. Kirchengemeinde 
Oberstenfeld

Karfreitag, 29.3.2024
10:00 Uhr

Kinderkreuzweg Herz Jesu Kirche Oberstenfeld Kath. Kirche St. Pius X. 
mit Oberstenfeld und 
Beilstein

VERANSTALTUNGSKALENDER
Gemeinde Oberstenfeld

Straßensperrungen in der Forststraße
Wir weisen darauf hin, dass es in der Forststraße vom  
4. März 2024 bis voraussichtlich 27. April 2024 wegen Tief-
bauarbeiten zu folgenden Sperrungen kommt:

Ab der Einmündung der Panoramastraße bis zur Schafgas-
se halbseitige Sperrung der Fahrbahn sowie Vollsperrung 
des Gehweges. Die Arbeiten werden im oben genannten 
Zeitraum in mehreren Bauabschnitten ausgeführt.

Wir bitten um Verständnis und Beachtung, insbesondere da 
hiervon auch Teile des Schulwegeplans betroffen sind.

Straßensperrung zwischen  
Gronau und Sulzbach an der Murr
Wir weisen darauf hin, dass im Zeitraum zwischen dem  
11. März 2024 und dem 7. April 2024 die L 1117 zwischen 
Gronau und Sulzbach a. d. M. ab der Abzweigung nach  
Prevorst voll gesperrt ist. 
Die Maßnahme des Landes Baden-Württemberg findet in 
einer Woche im genannten Zeitraum statt. Eine Umleitung 
über Prevorst und Spiegelberg ist ausgeschildert.
Wir bitten um Verständnis und Beachtung.
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Vereinsförderung 2023 –  
Meldung an die Gemeinde Oberstenfeld

Bitte geben Sie Ihre Anträge für die Sport- und Vereins-
förderung für das Jahr 2023 bis zum

Dienstag, den 2. April 2024
beim Amt für Finanzen der

Gemeinde Oberstenfeld, Zimmer 77 ab
oder schicken Sie diese per Post an

Gemeinde Oberstenfeld
Finanzwesen

Großbottwarer Straße 20
71720 Oberstenfeld
oder per E-Mail an:

ruegler@oberstenfeld.de

Bei Fragen steht Ihnen Frau Rügler  
unter der Telefonnummer 07062 | 261 - 25

oder der E-Mail-Adresse ruegler@oberstenfeld.de  
gerne zur Verfügung.

Rauchverbot in Wäldern und  
Schutz vor Waldbränden
Wir weisen darauf hin, dass nach § 41 des Waldgesetzes für 
Baden-Württemberg in der Zeit von

1. März bis zum 31. Oktober
wegen der Waldbrandgefahr

in allen Wäldern nicht geraucht
werden darf.
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Das gesamte Jahr über dürfen 
im Wald und im Abstand von 
weniger als 100 Metern davon 
keine brennenden oder glim-
menden Gegenstände wegge-
worfen oder unvorsichtig ge-
handhabt werden. Außerhalb 
von dafür vorgesehenen Plät-
zen dürfen keine Grill- und La-
gerfeuer gemacht werden.
Flaschen und Gläser können in 
Wäldern und auf Wiesen durch 
den Brennglaseffekt auch zum 
Brandstifter werden. In diesem Zusammenhang weisen wir 
darauf hin, dass auch an den erlaubten Grill- und Lagerfeu-
erplätzen der Müll ordnungsgemäß entsorgt werden muss.
Wir bitten um Kenntnis- und Rücksichtnahme. Vielen Dank.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

STELLENANGEBOTE

MINER ALFREIBAD
OBERES BOTTWARTAL

BEILSTEIN OBERSTENFELD

Rettungs-
schwimmer
(m/w/d)
Vollzeit / Teilzeit

Arbeiten in einem der 
schönsten Freibäder Deutschlands.
Rein ins Vergnügen!

JETZT BEWERBEN!

KONTAKT: CHRISTINE SCHÄCHER 
TEL. 07062/261-41 ODER SCHAECHER@OBERSTENFELD.DE
WWW.FREIBAD-OBERES-BOTTWARTAL.COM

MINER ALFREIBAD
OBERES BOTTWARTAL

BEILSTEIN OBERSTENFELD

Reinigungs-
personal 
(m/w/d)
Saisonkraft / Teilzeit

Arbeiten in einem der 
schönsten Freibäder Deutschlands.
Rein ins Vergnügen!

JETZT BEWERBEN!

KONTAKT: CHRISTINE SCHÄCHER 
TEL. 07062/261-41 ODER SCHAECHER@OBERSTENFELD.DE
WWW.FREIBAD-OBERES-BOTTWARTAL.COM

IMPRESSUM 
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Gemeinde Oberstenfeld
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Nussbaum Medien Weil der Stadt 
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Vertrieb (Abonnement und  
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Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
wds@nussbaum-medien.de
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Oberstenfeld, Gronau und Prevorst liegen im Herzen
des schönen Bottwartals. Die besondere Lebensqualität
und die angenehme Arbeitsatmosphäre verdanken wir
der offenen und freundlichen Bürgerkultur unserer
8.100 Einwohnerinnen und Einwohner.

Sie wollen sich ehrenamtlich engagieren und suchen einen
Ausgleich zum Job oder Studium oder eine neue
Herausforderung im Ruhestand – dann kommen Sie zu
uns!

Die Gemeinde Oberstenfeld sucht ab sofort für ihr
Gemeindearchiv einen weiteren

Ehrenamtlichen Mitarbeiter (m/w/d)

Im Zuge einer guten und langfristigen Nachfolgeregelung
wollen wir uns schon heute den Herausforderungen der
Zukunft stellen und suchen hierfür Verstärkung! Eine
umfassende Einarbeitung und Unterstützung ist
gewährleistet.

Was Sie mitbringen sollten:
o Spaß am Umgang mit Archivgut

 Erschließung und dauerhafte Erhaltung,
 Bereitstellung für die Nutzung

o Regelmäßige Bereitschaft sich in der Regel mind.
einmal wöchentlich ehrenamtlich zu engagieren.

Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns
bitte ein kurzes Anschreiben mit Lebenslauf per E-Mail
an bewerbung@oberstenfeld.de oder an das Bürger-
meisteramt Oberstenfeld, Großbottwarer Straße 20,
71720 Oberstenfeld.

Für Fragen steht Ihnen Frau Waibel, Teamleitung Bürger-
büro, Sicherheit und Ordnung per Mail an
waibel@oberstenfeld.de oder telefonisch unter
07062/261-54 gerne zur Verfügung.

Weitere Informationen über die Gemeinde Oberstenfeld
erhalten Sie unter www.oberstenfeld.de oder über den
QR Code:

Wir freuen uns auf Sie!

WIR GRATULIEREN

Die Gemeinde wünscht ihren 
Seniorinnen und Senioren, die 
im Laufe der kommenden Wo-
che ihren Geburtstag feiern, alles 
Gute und vor allem Gesundheit 
für das vor ihnen liegende Le-
bensjahr. Folgende Mitbürgerin-
nen und Mitbürger feiern in den 
nächsten Tagen einen besonde-
ren Geburtstag:

Oberstenfeld
01.03. Willy Gruber, 80 Jahre
03.03. Suk-Yee Lee, 75 Jahre
04.03. Roland Braun, 85 Jahre
06.03. Elisabeth Kubelj, 85 Jahre
08.03. Marita Schnelle, 75 Jahre

Die Gemeinde gratuliert auch 
ihren langjährig verheirateten 
Paaren, die im Laufe der kom-
menden Woche ihren Hoch-
zeitstag feiern. Für die kom-
menden Ehejahre wünschen 
wir eine erfüllte und glückliche 
Zeit.

Wenn Sie nicht wollen, dass Sie hier veröffentlicht werden und 
noch keine Pressesperre haben, dann melden Sie sich bitte unter 
07062 | 261 - 50.

AKTUELL UND WISSENSWERT

Bescheinigung für Ruheständler wird derzeit  
verschickt: Hilfe bei der Steuererklärung
Grundsätzlich müssen Rentnerinnen und Rentner eine Steuer-
erklärung abgeben, wenn ihr zu versteuerndes Einkommen den 
jährlichen Grundfreibetrag überschreitet. 2023 lag der Freibetrag 
bei 10.908 Euro für Singles und bei 21.816 Euro für Verheiratete. 
Hilfe erhalten Ruheständler dabei durch die kostenlose Beschei-
nigung „Information über die Meldung an die Finanzverwaltung“. 
Diese Bescheinigung führt alle steuerrechtlich relevanten Beträ-
ge auf, die die gesetzliche Rentenversicherung automatisch für 
das Jahr 2023 an die Finanzverwaltung übermittelt hat. Wer die 
„Information über die Meldung an die Finanzverwaltung“ in der 
Vergangenheit schon einmal angefragt hat, bekommt sie auch 
für 2023 wieder automatisch von der DRV zugesandt. Wer sie hin-
gegen erstmals benötigt, kann sie unter www.deutsche-renten-
versicherung.de/steuerbescheinigung anfordern.
Als sogenannte eDaten liegen die steuerrechtlich relevanten Be-
träge der gesetzlichen Rentenversicherung grundsätzlich dem 
Finanzamt vor und müssen seit 2019 nicht mehr von Hand in die 
Steuererklärung eingetragen werden. 
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Versicherte und 
Rentner: Informationen zum Steuerrecht“. Sie kann kostenlos un-
ter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder per E-Mail (presse@
drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet unter www.deutsche-
rentenversicherung-bw.de steht die Broschüre unter „Pressemit-
teilungen und Nachrichten“ ebenfalls als PDF zum Herunterladen 
zur Verfügung. 

VERLAGSTIPPS:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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GRONAUERMUSEUMLE

Großmamas Küche
Früher gab es in den Küchen so manches, was wir heute nicht 
mehr kennen: Gerätschaften zum Buttern, um aufwändig Sahne 
zu schlagen oder Eischnee, Vorratsdosen aus Porzellan und noch 
viel mehr.
Das GroMusle-Team hat die alten Kostbarkeiten zusammenge-
tragen und in der 50er-Jahre-Küche des GroMusle ausgestellt. 
Einiges ist über 100 Jahre alt. Am Sonntag, 3. März 2024, ist das 
Museum wieder von 14 Uhr bis 17 Uhr geöffnet.
Das GroMusle-Team freut sich auf Ihren Besuch.

 
Vorratsdosen aus Porzellan Foto: Hägele

TOURISMUSGEMEINSCHAFT
MARBACH-BOTTWARTAL

Führungen und Touren in der Region  
Marbach-Bottwartal
Die nächsten Erlebnis-Termine sind:

Freitag, 8. März 2024 - Weinführung mit Alpakas in Gronau
Treffpunkt: 16:00 Uhr, Gronau nach Ortsausgang Richtung Pre-
vorst 200 m rechts auf Parkplatz, 71720 Gronau
Dauer: ca. 3 Std. (4 km)
Preis: € 59,00 pro Person (inkl. Getränke und Imbiss)
Entspannen Sie mit 5 flauschigen Alpakas und genießen das 
Obere Bottwartal sowie die Weine, die dort wachsen. Nach einem 
Sektempfang erfahren Sie viel über die Tiere, den Wein, der dort 
wächst und die Region. 3 Weinproben und regionale Köstlich-
keiten runden die Tour ab, bevor Sie den Tag am Grill ausklingen 
lassen können.
Anmeldung: Weinverführung Wolfgang und Ingrid Link, 
Tel. 07148/8137, Mobil 0157/7114 5735 oder 
link-großbottwar@t-online.de

Samstag, 9. März 2024 – Waldbaden – 
Grüne Auszeit für Körper, Geist und Seele
Treffpunkt: 10:00 Uhr, Wanderparkplatz Hardtwald, 
beim Frühmeßhof, 71672 Marbach-Rielingshausen
Dauer: ca. 3 Std.
Preis: € 30,00 pro Person, ermäßigt € 20,00 
(Schüler und Studierende)
Der Wald kann mehr als nur Kulisse sein. Bei verschiedenen an-
geleiteten Übungen kann man die Atmosphäre des Waldes mit 
allen 5 Sinnen erleben und die positiven Effekte des Ökosystems 
Wald atmen. Das Rauschen der Blätter, das leise Knacken der Äste, 
der Duft von Moos, Erde und Holz – der Wald ist ein kraftvoller Ort 
der Ruhe.
Anmeldung: Margit Sigle-Rannenberg, Tel. 07141/280892, 
mail@wurzelmargit.de oder unter https://www.wurzelmargit.de

Samstag, 9. März 2024 - Wein-Ver-Führungs-Spaziergang 
„Stadt, Brot und Wein“ in Großbottwar
Treffpunkt: Bottwartaler Winzer, Oberstenfelder Straße 80, 
71723 Großbottwar
Dauer: ca. 3 Std. (3 km)
Preis: € 37,00 (inkl. Getränke und Imbiss)
Rundgang durch die romantische Storchenstadt Großbottwar 
mit typischen Weinen, engen Gassen, stolzen Fachwerkhäusern 
und tiefen Kellern. Die Tour beginnt mit einem Sektempfang im 
Backhäusle.
Anmeldung: Weinverführung Wolfgang und Ingrid Link, 
Tel. 07148/8137, Mobil 0157/7114 5735 oder 
link-großbottwar@t-online.de

NATURPARK 
SCHWÄBISCH-FRÄNKISCHER WALD

4-Jahreszeiten-Wanderung am 17. März 2024 - 
Zeit der Knospen
Allmersbach im Tal: Am Sonntag, 17. März 2024 lädt Naturpark-
führerin des Schwäbisch-Fränkischen Waldes, Petra Klinger, zur 
ersten Vier-Jahreszeiten-Wanderung in diesem Jahr ein.

 
 Foto: Petra Klinger

Mit dem Beginn des Wachs-
tumsjahres sprießen die ers-
ten Frühjahrskräuter – reine 
Energiequellen gegen Früh-
jahrsmüdigkeit, die auf der 
Wanderung bestimmt und ge-
sammelt werden.
Bei einem Vesper mit Karotten-
salat auf leichter Knoblauch-
komponente, frischem Brot und frühlingshafter Blütenbutter 
kommt man gleich in den Genuss der selbst gesammelten Kräuter.
Außerdem gibt es Tipps zu Nisthilfen im Garten und der richtigen 
Pflanzenauswahl für Bestäuberinsekten.
Bäume im Winter und das Erwachen im Frühjahr sind spannende 
Naturerlebnisse, ebenso, wie deren Knospen als vitale Nahrung 
und heilkräftiges Mittel kennenzulernen.
Dies ist eine Veranstaltungsreihe, die an vier Terminen zu unter-
schiedlichen Jahreszeiten stattfindet. Folgetermine: 16.6.2024, 
6.10.2024 und 17.11.2024. 
Nähere Infos unter www.mit-der-natur.de
Treffpunkt: SportErlebnisPark in Allmersbach im Tal, Schorndorfer 
Straße 68, obere Parkebene um 14 Uhr. Die Veranstaltung dauert 
ca. 2,5 Stunden. Kosten pro Teilnehmer belaufen sich auf 10 €, 
Kinder bis 12 Jahre sind kostenfrei.
Bitte mitbringen: Sitzkissen, Teller, Gabel, Trinken, kleiner Korb, 
Messer zum Kräutersammeln.
Eine Anmeldung bis zum 16. März 2024 ist wegen begrenzter Teil-
nehmerzahl erforderlich.
Telefonisch unter 0170 5245311 oder
per E-Mail klinger@die-naturparkfuehrer.de

Eröffnung der Wechselausstellung „Wunderbares 
Waldglas“ im Naturparkzentrum Murrhardt
Die Geschichte des Waldglases begeistert Besuchende  
bei der Vernissage
Am vergangenen Dienstag, den 20. Februar, öffnete die neue 
Wechselausstellung „Wunderbares Waldglas“ im Naturparkzent-
rum Murrhardt ihre Türen. Der Schwäbisch-Fränkische Wald war 
einst eine Hochburg der Glasherstellung. Viele Gemeinden und 
ihre Teilorte im Naturpark tragen diese Geschichte in ihren Ge-
meinde- und Ortsnamen, wie Althütte, Neufürstenhütte oder 
Cronhütte.
Die faszinierende Geschichte des Waldglases lockte bereits zur 
Vernissage zahlreiche Besucherinnen und Besucher in das Na-
turparkzentrum. Rund 70 Gäste wurden von Armin Mößner, 
dem Vorsitzenden des Naturparks und Bürgermeister der Stadt 
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Murrhardt, sowie Naturpark-Geschäftsführer Karl-Dieter Diemer, 
herzlich zur Vernissage begrüßt. Im Anschluss gewährte Thomas 
Denzler spannende Einblicke in die Geschichte der Glasherstel-
lung in dieser Region.
„Besonderer Dank gebührt Herrn Denzler für die Bereitstellung 
der faszinierenden Exponate und die eindrucksvolle Präsentation 
der Glasexponate“, betonte Armin Mößner. „Wir möchten auch der 
Gemeinde Spiegelberg, insbesondere Bürgermeister Schäfer, für 
die Bereitstellung der Ausstellungsvitrinen und den Transport des 
einzigartigen Glashüttenmodells danken. Dieses Modell rundet 
die Wechselausstellung perfekt ab.“ ergänzte Karl-Dieter Diemer.
Die Ausstellung erinnert an Marianne Hasenmayer, die sich bis 
zu ihrem plötzlichen Tod mit voller Leidenschaft dem Thema 
Waldglas im Naturpark widmete. Das Thema „Waldglas“ wurde zu 
einer gemeinsamen Leidenschaft von ihr und Thomas Denzler. 
Aufgrund dieser Begeisterung können die Besucherinnen und 
Besucher die Geschichte der Glasherstellung und ein altes Kunst-
handwerk näher kennenlernen und bestaunen.
Der Naturpark freut sich, alle Interessierten zur Erkundung dieser 
einzigartigen Ausstellung einzuladen. Die Wechselausstellung ist 
ab sofort bis zum 13. September 2024 während der Öffnungszei-
ten des Naturparkzentrums zu sehen. Zusätzlich sind verschiede-
ne Vorträge zum Thema Waldglas geplant. Die genauen Termine 
werden rechtzeitig bekannt gegeben.
Weitere Informationen:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.
Telefon: 07192 9789-000
E-Mail: info@naturpark-sfw.de
Homepage: www.naturpark-sfw.de

 
 Foto: © Naturpark SFW

Saisoneröffnung auf Burg Löwenstein  
am Sonntag, 3. März 2024

 
Das Burgteam - Sabine Rücker, Ju-
dith Hetzler, Michaela Köhler, Wal-
ter Hieber, Rosa Herter-Kindt (von 
links) Foto: Naturparkführer SFW

Am 3. März wird die Burgsaison 
auf Burg Löwenstein wieder er-
öffnet. Von März bis Oktober 
betreuen die Naturparkführe-
rinnen und Naturparkführer 
die Burg an jedem Sonn- und 
Feiertag. Die Öffnungszeiten 
sind jeweils von 11-17 Uhr. Von 
offenen Burgführungen über 
Kindermitmachaktionen, Bas-
telprogramm und Spielekisten 
bis zur Turmbesteigung wird 
ein buntes Programm für die 
Gäste angeboten. Der Eintritt 
ist frei. Am kommenden Sonntag bietet Walter Hieber ganztags 
Stockbrot am Feuerplatz an und es können „Burggespenster“ ge-
bastelt werden. Ab 14 Uhr ist Rosa Herter-Kindt mit „alten Spie-
len“ vor Ort. Die Teilnehmenden werden anschließend zum Ritter 
geschlagen. Der Burgkiosk bewirtet mit kleinen Speisen und Ge-
tränken.

Seit 2009 ist die Burgbetreuung ein erfolgreiches Kooperations-
projekt der Stadt Löwenstein zusammen mit den Naturparkfüh-
rern Schwäbisch-Fränkischer Wald. Neu dabei im Burgteam ist 
Judith Hetzler aus Löwenstein. Mit Rosa Herter-Kindt hat sie 2023 
erfolgreich den Lehrgang zur zertifizierten Naturparkführerin ab-
solviert. Allein im letzten Jahr besuchten rund 8.000 Gäste das 
Burggelände und die vielen Veranstaltungen und Aktionen.
Der Programmflyer „Burg Löwenstein 2024“ ist auf der Burg oder 
im Rathaus Löwenstein zu bekommen, oder online auf der Home-
page der Stadt Löwenstein: www.stadt-loewenstein.de.
Terminvorschau:
3. März Eröffnung der Burgsaison
29. März Bastelaktion „Osterhäschen“
31. März Lagerfeuer mit Stockbrot, Bastelaktion, Ostereiersuche 
und Eierlauf

KLEEBLATT PFLEGE & WOHNEN

Geburtstagswunsch erfüllt
Eine Bewohnerin wünschte sich zu ihrem Geburtstag, selber 
einen Zwiebelkuchen zu backen. Gesagt, getan: unsere Küche 
bereitete den Teig dafür zu. Nachdem die vorgegebenen Hygie-
nevorschriften dafür erfüllt waren, konnte es endlich losgehen. 
Bei schöner Musik und netten Gesprächen wurden Zwiebeln ge-
schält und geschnitten. Die Wohngruppe war mit Begeisterung 
dabei. Die Seniorinnen und Senioren, die so fleißig geholfen ha-
ben, aßen am Nachmittag den gelungenen Zwiebelkuchen mit 
Genuss.

Am Montag nahm sich Frau Lange vom Förderverein wieder Zeit 
für unsere Bewohnerinnen und Bewohner und verwöhnte sie mit 
frisch gebackenen Waffeln.
Wir bedanken uns ganz herzlich dafür!

SEKUNDEN 
ENTSCHEIDEN
IM NOTFALL
Feuerwehr, Notarzt und Rettungsdienst

112
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LANDRATSAMT INFORMIERT

Ab 4. März: Jobcenter im Landkreis haben 
neue Öffnungszeiten
Das Jobcenter Landkreis Ludwigsburg ändert ab Montag, 
4. März, seine Öffnungszeiten. Für seine Liegenschaften in
• Besigheim
• Bietigheim-Bissingen
• Ludwigsburg, Hindenburgstraße 4
• Ludwigsburg, Hindenburgstraße 30/1
• Korntal-Münchingen und
• Vaihingen/Enz
gelten dann folgende neue Öffnungszeiten:

Montag – Mittwoch 08:30 Uhr – 12:00 Uhr
Donnerstag 13:30 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag 08:30 Uhr – 12:00 Uhr

Individuell vereinbarte Beratungstermine finden weiterhin 
wie gewohnt auch außerhalb der neuen Öffnungszeiten 
statt.
Weitere Informationen zu den Jobcentern im Landkreis gibt es 
auch online unter www.jobcenter.landkreis-ludwigsburg.de.

Pflege – was nun?
Bei einem Familienmitglied, einer Person in Ihrem Bekannten-
kreis oder bei Ihnen selbst zeichnet sich ein Pflege- oder Unter-
stützungsbedarf ab?
Orientierung gibt der Pflegestützpunkt. Dieser berät Sie unab-
hängig, vertraulich und kostenlos über die ersten Schritte und 
Möglichkeiten, Pflege- und Unterstützungsbedarfe zu decken.
Der Pflegestützpunkt bietet Informationen, Beratung und Unter-
stützung zu allen Fragen rund um das Thema Pflegebedürftigkeit 
und Versorgung.
Landratsamt Ludwigsburg - Außenstelle Besigheim
Pflegestützpunkt nördlicher Landkreis
Gesundheitszentrum am Bahnhof
Weinstraße 6
74354 Besigheim
Telefon 07141/ 144 - 2469
E-Mail: psp-besigheim@landkreis-ludwigsburg.de 
Öffnungszeiten:
Mo - Fr:  08:30 - 12:00 Uhr
Mo:  13:30 - 15:30 Uhr
Do:   13:30 – 18:00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie einen Termin, damit wir genügend Zeit für 
Sie haben.

Von Antrag bis Zertifizierung: Digitaler Info-
Abend zur Bio-Umstellung am 5. März 2024
Welcher Zeitpunkt eignet sich zur Umstellung auf Bio? Wie läuft 
eine Kontrolle ab? Worauf muss ich bei der Vermarktung achten? 
Antworten auf diese und viele weitere Fragen gibt es beim digi-
talen Info-Abend, den der Fachbereich Landwirtschaft im Land-
ratsamt Ludwigsburg in Kooperation mit der Bio-Musterregion 
Ludwigsburg-Stuttgart am 5. März anbietet.
Die Umstellung auf Bio ist ein Schritt, der gut durchdacht wer-
den muss. Der Abend beginnt mit einer allgemeinen Einführung 
von Bio-Berater Jonathan Kern vom Bioland Beratungsdienst, der 
dabei die drängendsten Fragestellungen rund um das Thema 
Bio-Umstellung anspricht. Die Kontrollstelle ABCERT beleuchtet 
anschließend die Themen Kontrolle und Auflagen.
Eingeladen sind alle interessierten Landwirtinnen und Landwirte.
Auf einen Blick:
Termin:  Dienstag, 5. März 2024, 19:30 Uhr - 21:00 Uhr
Veranstalter:  Landratsamt Ludwigsburg,  

Fachbereich Landwirtschaft und Bio-Musterregion 
Ludwigsburg-Stuttgart

Kosten:  kostenlos
Anmeldung:  bis zum 1. März 2024 unter Angabe von Name, 

Vorname und Betriebsausrichtung an  
Alicia.Laepple@landkreis-ludwigsburg.de

Nachfragen: 07141 144 43010
Der Webex-Link zur Veranstaltung wird den Teilnehmenden nach 
der Anmeldung zugeschickt.

DIE ENERGIEAGENTUR KREIS 
LUDWIGSBURG INFORMIERT 

Wärmebrücken verhindern – für ein behagliches 
Zuhause
Wenn es Zuhause „zieht“: Wärmebrücken kosten viel Energie und 
Geld und schaden dem Wohnklima. Die Energieagentur Kreis 
Ludwigsburg LEA e. V. erklärt, was Wärmebrücken sind, wie sie 
entstehen und was man dagegen tun kann.
Wärmebrücken sind Stellen, an denen die Heizenergie aus der 
Wohnung besonders schnell nach draußen gelangt. Sie kosten 
also Geld und schaden durch die Energieverschwendung dem 
Klima. Außerdem verringern sie den Wohnkomfort: Der Tempera-
turunterschied führt häufig zu dem Gefühl, es würde in der Woh-
nung „ziehen“. Zusätzlich erhöhen die kalten Stellen im Raum 
auch das Schimmelrisiko.
Besonders bei teilsanierten Gebäuden, meist nach der Erneuerung 
von Fenstern, beobachtet man oft ein vermehrtes Auftreten von 
Schimmel. Ein Grund dafür ist häufig, dass nicht regelmäßig gelüftet 
wird, das betont Joshua Lampe, Gebäude-Energieberater der LEA. 
Da die neuen Fenster dicht schließen, könne die Feuchtigkeit in der 
Luft nicht entweichen. An kalten Oberflächen, in der Tapete und im 
Putz kondensiert die Feuchtigkeit und bildet so einen Nährboden 
für Schimmel. Typische Wärmebrücken seien Gebäudeecken, direkt 
mit der Deckenplatte verbundene Balkone, ungedämmte Decken-
stirnseiten in Außenwänden und ungedämmte Rollladenkästen.
Da Wärmebrücken besonders kalte Stellen im Raum sind, lassen 
sie sich teilweise bereits mit der Hand erfühlen. Während der 
Heizperiode kann man schimmelgefährdete Stellen auch mit ei-
ner Thermografie aufspüren. Dabei werden mit einer Wärmebild-
kamera die Wärmebrücken und damit die Schwachstellen in der 
Gebäudehülle sichtbar gemacht.
Die meisten Wärmebrücken lassen sich durch eine Außendäm-
mung, z. B. eine Fassadendämmung oder Dachdämmung, besei-
tigen. Das vermindert die Wärme- und Energieverluste und das 
Schimmelrisiko sinkt.
 Zur Terminvereinbarung für eine kostenfreie Beratung rund um 
Wärmebrücken, Energie und Klimaschutz steht die LEA unter 
07141/688 93-0 zur Verfügung.
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FREIWILLIGE FEUERWEHR OBERSTENFELD

ABT. OBERSTENFELD

Übung
Am Dienstag, 5. März 2024 findet um 20:00 Uhr eine Übung der 
Abteilung Oberstenfeld I. + II. Zug statt.
Abteilungskommandant

Altersabteilung
Am Montag, 4. März 2024, findet die monatliche Zusammenkunft 
der Altersabteilung um 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus Obersten-
feld statt.
J. Kori

Einsatzbericht
Einsatz Nr. 10/24
Einsatzart: B1; Brand, Nachschau
Am:  23. Februar 2024
Um:   11:04 Uhr
Anzahl der alarmierten Einsatzkräfte: 20 Mann
An- bzw. ausgerückte Einsatzkräfte:  19 Mann
Ausgerückte Fahrzeuge:      ELW, LF 20/16

Einsatzbeschreibung:
Zu einer Brandnachschau wurden wir am 23. Februar 2024 alar-
miert. Eine Autofahrerin hatte ihr Fahrzeug kurz geparkt, und 
als sie wieder zurückkam, war ein Teil der Mittelkonsole und ein 
Teil des Beifahrersitzes total verschmort. Zu dem Schmorbrand 
kam es vermutlich durch einen technischen Defekt in der Nähe 
des Zigarettenanzünders. Da das Fahrzeuginnere total verraucht 
war, war das Vehikel auch nicht mehr fahrbereit. Nachdem alle 
Flammen erstickt waren, wurde die Schadenstelle noch mit der 
Wärmebildkamera auf Glutnester abgesucht und die Batterie ab-
geklemmt. Danach war der Einsatz für uns beendet.
Einsatzdauer 1 Stunde

 
 Foto: Feuerwehr

ABT. JUGENDFEUERWEHR

Übung
Am Dienstag, 5. März 2024 findet um 18:00 Uhr eine Übung der 
Jugendfeuerwehr statt.
M. Rörich

ABT. PREVORST

Übung
Am Dienstag, 5. März 2024 findet um 20:00 Uhr eine Übung der 
Abteilung Prevorst statt.
Abteilungskommandant

BÜCHEREI
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OOSSTTEERR--
TTAAUUSSCCHHTTIISSCCHH

OSTER-
TAUSCHTISCHTauschtisch für Ostern 

in der Bücherei

Plakat: privat

Vorlesenachmittag im März
Der nächste Vorlesenachmittag findet am Donnerstag, 7. März 
2024 statt. Um 16 Uhr freuen wir uns auf Geschichten passend zur 
baldigen Osterzeit. Danach basteln wir eine kleine Oster-Überra-
schung, die ihr mit nach Hause nehmen könnt. Anmeldung unter 
07062 | 4639. Die Plätze sind begrenzt.

Öffnungszeiten
Dienstag:    10:30 - 12:30 Uhr und 14:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch bis Freitag: 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag:    10:00 - 12:00 Uhr

JUGENDHAUS CHARISMA

Öffnungszeiten und Angebote Jugendhaus
Offener Betrieb (ab 12 Jahren)
Montag  16:00 - 20:00 Uhr
Donnerstag 16:00 - 21:00 Uhr
Freitag   17:30 - 22:00 Uhr

Mädchentag (ab 12 Jahren)
Dienstag  16:00 - 20:00 Uhr
05.03. Cocktails mixen
12.03. Frühlingsdeko gestalten
19.03. Hefehäschen backen
26.03. Ostereiersuche – mit Ausflug

Kids Day (7–12 Jahre)
Mittwoch  16:00 - 18:00 Uhr
06.03. Turniertag
13.03. bunte Amerikaner
20.03. Ostereier aus Salzteig
27.03. der Osterhase kommt etwas früher zu Besuch – Jump in
(extra langer Kids Day mit Besuch der Sprungbude Brackenheim)

Fußballtreff (7–12 Jahren)
Freitag    15:00 - 17:00 Uhr Schulsporthalle Lichtenberg-

schule Oberstenfeld
In den Osterferien findet kein Fußballtreff statt.

Bei Fragen sind wir unter 07062 | 267025 erreichbar oder 
Mobil unter 0176 111 261 43 und 0176 111 261 28.

Du möchtest uns schreiben?
Hier unsere E-Mail-Adresse: 
jugendhaus@oberstenfeld.de
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Gronauer Straße 1

SENIORENANGEBOTE IM BÜRGERTREFF

Seniorenangebote im Bürgertreff
Dienstags
• um 14 Uhr Sitzgymnastik und Gedächtnistraining –  

½ Stunde Sitzgymnastik, ½ Stunde Gedächtnistraining, 
danach fröhliches Beisammensein

Donnerstags
• ab 14:30 Uhr Kaffeestüble  

außer jeden 1. Donnerstag im Monat

SENIORENVEREINIGUNG
GOLDENER HERBST OBERSTENFELD

Monatstreffen Goldener Herbst
Die nächste Zusammenkunft des „Goldenen Herbstes“ findet am 
Donnerstag, den 7. März 2024 um 14 Uhr statt.

KINDERTAGESEINRICHTUNGEN

KINDERHAUS BÄDERWIESEN

Besuch im Kindergarten Hauäcker

 
 Foto: Kinderhaus Bäderwiesen

Im Rahmen unseres Projekts 
„Oberstenfeld – hier ist was 
los!“ haben die Kinder der ap-
felgrünen Gruppe des Kinder-
hauses Bäderwiesen entschie-
den, dass sie mehr über die 
Kindergärten der Gemeinde 
erfahren möchten. Nachdem 
wir uns gemeinsam auf der 
Homepage der Gemeinde über 
alle Einrichtungen informiert 
haben, wollten die Kinder über eine Einrichtung noch mehr er-
fahren. Die Kinder haben abgestimmt, dass sie sich ausführlicher 
mit dem Kindergarten Hauäcker beschäftigen wollen. Zu diesem 
Kindergarten hatten die Kinder auch eine Menge Fragen, zum Bei-
spiel: Wie viele Kinder gibt es dort? Wie heißen die Gruppen? Wie 
viele ErzieherInnen gibt es? Wie viele und welche Räume gibt es? 
Haben sie auch einen Garten zum Spielen? Gibt es dort auch ein 
regelmäßiges Kinderbuffet? Und viele, viele mehr. Die Kinder ha-
ben überlegt, den Kindergarten Hauäcker zu besuchen, um den 
Kindern dort ihre Fragen zu stellen. Gemeinsam haben wir eine 
E-Mail an den Hauäcker geschrieben, uns vorgestellt und gefragt, 
ob wir mit unseren Fragen vorbeikommen dürfen. Letzte Woche 
war es dann so weit. Die Kinder der apfelgrünen Gruppe haben 
einen Ausflug zum Kindergarten Hauäcker gemacht. Vor Ort fand 
ein gemeinsamer Kreis mit den Kindern der gleichen Altersgrup-
pe statt, in dem viele Fragen gestellt und beantwortet wurden. 
Im Anschluss wurde uns der ganze Kindergarten gezeigt und die 
Kinder konnten die verbleibende Zeit zum gemeinsamen Spielen 
nutzen. Es war ein sehr aufregender und interessanter Vormittag. 
Wir möchten uns nochmals herzlich bei den Kindern und Erziehe-
rInnen im Kindergarten Hauäcker bedanken, dass sie uns so offen 
empfangen und die vielen Fragen beantwortet haben. Und wer 
weiß, vielleicht gibt es auch bald einen Gegenbesuch …

SCHULNACHRICHTEN

LICHTENBERGSCHULE 
OBERSTENFELD

Schulsozialarbeit

Juniorhelfer AG – Besuch vom DRK Oberstenfeld
Diese Woche bekamen die Juniorhelfer der Lichtenbergschule 
Besuch von den Sanitätern des Ortsvereins Oberstenfeld. Ein Teil 
der Gruppe durfte draußen den Rettungswagen inspizieren. Ge-
genseitig schnallten sie sich auf der Liege im Rettungswagen an, 
überprüften ihre Vitalfunktionen und schauten sich ganz genau 
an, was alles im Rettungswagen vorhanden ist. Ein Highlight war 
das Blaulicht, welches die Juniorhelfer einschalten durften.
Der andere Teil der Gruppe blieb bei der Sanitäterin und ihrem 
großen Koffer. Darin befanden sich verschiedene Farben und 
Schwämme. Besonders viel rote Farbe. Damit durften sich die 
Kinder täuschend echt aussehende Wunden schminken. So 
schminkten sich die Kinder blaue Flecken und Schnittwunden 
und hatten richtig viel Spaß dabei. Nach der Hälfte der Zeit wurde 
getauscht, sodass jedes Kind bei der Aktion Rettungswagen und 
Wundenschminken dabei sein konnte.

 
 Fotos: B. Kießlich

Neben dem Spaß für die Kinder steht in erster Linie die Idee da-
hinter, Angst vor Blut, Verletzungen und Schmerzreaktionen ab-
zubauen, um in der Realität keine weichen Knie zu bekommen.
Die Kinder hatten viel Spaß. Wir bedanken uns bei den Sanitätern 
Chiara und Jens des Ortsvereins Oberstenfeld für den lehrreichen 
und spaßigen Nachmittag.
Bettina Kießlich

HERZOG-CHRISTOPH-GYMNASIUM
BEILSTEIN

Anmeldung Klasse 5 am HCG Beilstein  
für das Schuljahr 24/25
Liebe Eltern,
die Schulgemeinschaft des Herzog-Christoph-Gymnasiums freut 
sich über die Anmeldung Ihres Kindes am HCG.
Die Anmeldung erfolgt ausschließlich online in der Zeit von 
Dienstag, den 05.03.2024 (ab 07:30 Uhr) bis Freitag, den 
08.03.2024 (bis 12:00 Uhr).

 
 QR-Code:  

HCG Beilstein

https://umfragen.schule-bw.de/index.php/699732?lang=de
Den Anmeldelink finden Sie auch  
auf unserer Homepage 
unter www.hcgbeilstein.de

Folgende Unterlagen müssen per Post bzw. 
Briefeinwurf bis Freitag, den 08.03.24, (bis 
14.00 Uhr) der Schulleitung vorliegen:
• Geburtsurkunde des Kindes in Kopie
• Grundschulempfehlung und Anmeldefor-

mular (Blatt 3+4) im Original
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• ggf. Sorgerechtsbescheid
• Masernschutzimpfnachweis in Kopie (falls nicht in der Grund-

schulempfehlung enthalten)
• Nachweis „Seepferdchen“, falls eine Anmeldung für die Sport-

klasse erfolgt.
Nach erfolgter Anmeldung und Sichtung der Unterlagen erhal-
ten Sie eine Bestätigungsmail über den pünktlichen Eingang aller 
erforderlichen Unterlagen. Die Mitteilung über die erfolgte Auf-
nahme Ihres Kindes am HCG ist Ende Mai zu erwarten.
Mit freundlichen Grüßen
Dr. Felix Stadtfeld
Schulleiter

MATERN-FEUERBACHER-
REALSCHULE GROßBOTTWAR

Aufnahme und Anmeldung an der  
Matern-Feuerbacher-Realschule in Klasse 5
Vom 05.03.2024 bis 08.03.2024 findet die Anmeldung an den wei-
terführenden Schulen statt.
Alle wichtigen Informationen und Formulare sind auf unserer 
Homepage www.matern-feuerbacher-realschule.de abrufbar. 
Alle Vordrucke können heruntergeladen und ausgedruckt wer-
den. Gerne können Sie die Anmeldeunterlagen auch persönlich 
vom 05.03.2024 bis 08.03.2024 jeweils von 07.30 Uhr bis 13.00 
Uhr, zusätzlich am 05.03.2024 von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr, im Se-
kretariat abgeben. Sie können die Unterlagen auch per Post an 
die Schule schicken oder Sie werfen diese in den Briefkasten vor 
dem Haupteingang im Gebäude 1 der Schule. Sollten Schwierig-
keiten oder Probleme beim Ausfüllen der Unterlagen auftreten, 
helfen wir Ihnen selbstverständlich gerne weiter unter den Tele-
fonnummern: 07148/16193-100 oder 07148/16193-106.
Die ausgefüllten und kompletten Anmeldeunterlagen müssen 
bis spätestens Freitag, 08.03.2024 vorliegen.
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung an der MFR.

MUSIKSCHULE

01.04.2024 Start mit Instrumental-  
und Vokalunterricht

 
Was sind das für Instrumenten-
koffer?! Foto: Musikschule 
 Marbach-Bottwartal

Die Musikschule Marbach-
Bottwartal startet wieder mit 
neuen Gruppen auf sämtlichen 
Holzblas-, Blechblas-, Zupf-, 
Streich-, Schlag- und Tasten-
instrumenten. Auch das Fach 
Gesang/Stimmbildung wird 
dienstags und mittwochs an-
geboten.
Bereits fortgeschrittene Schü-
lerInnen können in beste-
hende Gruppen integriert 
werden bzw. werden je nach 
Leistungsstand individuell im 
Einzelunterricht gefördert.
Anmeldeformulare und Infos 
liegen im Schulgebäude in 
Steinheim aus, können ange-
fordert oder übers Internet 
unter www.musikschule-
marbach-bottwartal.de 
heruntergeladen werden.

Musikschule aktiv – herzliche Einladung – Eintritt frei
Freitag, 01.03.2024, 19 Uhr, Musikschule Steinheim, Schüler-
konzert der Violinenklasse von Anna Bayod Pastor.
Dienstag, 05.03.2024, 19 Uhr, Musikschule Steinheim, Schüler- 
Konzert-Reihe „offene Bühne“, Moderation Sabine Wasmuth.
Samstag, 09.03.2024, 17:30 Uhr, FSG Marbach Raum 503 Mu-
siksaal, Schülerkonzert der Klavierklasse von Natela Diesendorf.
Sonntag, 10.03.2024, 11 Uhr, Vernissage Rathaus Marbach 
musiziert Gitarrenkollege Harald Scharpfenecker.
Sonntag, 10.03.2024, 15 Uhr, Serenadenkonzert im Kleeblatt 
Oberstenfeld.
Mittwoch, 13.03.2024, 18:45 Uhr, Musikschule Steinheim, 
Schülerkonzert der Schlagzeugklasse von Jörg Bielfeldt.

Freie Plätze für die Kleinen
In der musikalischen Früherziehung sind in der Musikschule 
Steinheim Raum 2, Plätze frei:
-  Erste Sing- und Tanzmäuse für Zweijährige mit einer Be-

zugsperson dienstags 15 Uhr.
-  Musikalische Früherziehungskurs für Vierjährige dienstags 

17 Uhr.
Bitte kontaktieren Sie uns unter Tel. 07144/21983, 
E-Mail: info@musikschule-marbach-bottwartal.de. 
Eine kostenfreie Schnupper-/Kennenlernstunde kann über das 
Sekretariat vereinbart werden.

STEINBEIS GEMEINSCHAFTS- 
SCHULE ILSFELD

MÜLL GEHÖRT  
NICHT IN  

DIE NATUR!
BITTE BENUTZT  
DIE MÜLLEIMER
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STEINBEIS-REALSCHULE-ILSFELD

Anmeldung Klasse 5 Schuljahr 24/25 
SteinbeisRealschule Ilsfeld 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
  
 

Schön, dass Sie sich für unsere Schule entschieden haben. Zu folgenden Zeiten 
kommen Sie bitte zur Anmeldung ins Sekretariat der SteinbeisRealschule: 

 

Montag, 04.03.2024 – Donnerstag, 07.03.2024 von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
Mittwoch,     06.03.2024 von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr 
Donnerstag, 07.03.2024 von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr  

 

Bitte bringen Sie folgende Unterlagen zur Anmeldung mit: 
-  Geburtsurkunde des Kindes in Kopie 
-  Grundschulempfehlung Blatt 3+4 im Original 
-  Masernschutzimpfnachweis in Kopie 
-  Anmeldeformular ausgefüllt (s. Homepage 5erInfothek) 

   

                                          Wir freuen uns auf Ihr Kind. 
Andreas Gremmelmaier, Schulleiter & Alexander Megally, Konrektor 

 
www.realschuleilsfeld.de 

MINT-Eröffnung an der Steinbeis-Realschule
Am Mittwoch, den 21.02.2024 gab Herr Bürgermeister Bordon 
den offiziellen Startschuss des MINT-Profils an der Steinbeis-Re-
alschule.
MINT steht für die Fachbereiche Mathematik-Informatik-Natur-
wissenschaften-Technik. Mit dem MINT-Profil möchte die Stein-
beis-Realschule interessierten Schülerinnen und Schülern die 
Möglichkeit bieten, sich ein umfangreiches und vertieftes Wissen 
in den Naturwissenschaften anzueignen. Begonnen wird mit ei-
ner gemeinsamen Basis in Klasse 5 und 6, an der sich die Kinder 
orientieren können, ob sie die Profilklasse ab der Klassenstufe 7 
wählen möchten. In der MINT-Klasse beginnt die Spezialisierung, 
indem eine Förderung durch gezielte Zusatzangebote im Be-
reich der Naturwissenschaften, wie Exkursionen, Betriebserkun-
dungen und Praktika sowie zusätzliche Stunden in den Fächern 
Chemie, Physik und Biologie stattfinden. Darüber hinaus leistet 
sie eine fundierte Vorbereitung auf ein berufliches Gymnasium 
oder auf eine Ausbildung im naturwissenschaftlich-technischen 
Bereich. Das Besondere der MINT-Schule ist, dass einige Angebo-
te wie z. B. das Wahlfach IT oder die Junior Ingenieur Akademie 
von allen Schülerinnen und Schülern in Anspruch genommen 
werden können.
Nach erfolgreichem Abschluss der Schullaufbahn in der MINT-
Klasse erhalten die Absolventen ein Zertifikat über ihre zusätz-
lichen Leistungen. Durch die Erweiterung der Realschule zur 
MINT-Schule kann der Schulstandort in Ilsfeld nachhaltig gestärkt 
werden, worüber sich Herr Bürgermeister Bordon sichtlich freute 
und dem jungen Profil seine Unterstützung zusagte.

VOLKSHOCHSCHULE

SCHILLER-
VOLKSHOCHSCHULE

Studienreisen mit der Schiller-Volkshochschule
Falls Sie gerne mehrtägig mit der Schiller-vhs auf Reisen gehen 
würden, interessieren Sie evtl. diese Studienreisen:
• Studienreise Bamberg vom 18. bis 20. Juni 2024: 
  Die Reise führt über die Fränkische Schweiz (Wallfahrtskirche 

Gößweinstein und Bauernhof mit Vesper) in die UNESCO-
Weltkulturerbestadt Bamberg

• Musikreise Bregenzer Festspiele vom 31. Juli bis 1. August:
  Sie erleben zwei Tage Musik und Kultur am Bodensee. Besuch 

von Carl Maria von Webers „Der Freischütz“ auf der Seebühne 
inkl. Blick hinter die Kulissen der Festspiele

• Studienreise Saarland mit UNESCO Weltkulturerbe Völklinger 
Hütte vom 17. bis 19. September:

Diese Studienreise führt Sie über Saarbrücken zur Völklinger Hüt-
te, Industriedenkmal und UNESCO Weltkulturerbe, nach Merzig.
• Studienreise Baltikum - Skandinavische Hauptstädte  

vom 22. bis 29. September:
  Sie reisen über Posen und die Masuren (Polen) nach Vilnius 

und Riga, dann ins historische Zentrum Rigas, das zu den 
UNESCO Weltkulturerbestätten gehört.

Tagesreisen:
• Tagesfahrt Alpirsbach: Kloster und Braukunst am 18. April
• Tagesfahrt Schwetzingen: Die kurpfälzische Sommerresidenz 

- Einblicke in Schloss und Garten am 6. Juni
• Tagesfahrt Ravensburg: Ravensburger Stadtgeschichte und 

Betriebsführung Firma Ravensburger am 16. April
Anmeldungen und weitere Infos unter www.schiller-vhs.de

AMBULANTE DIENSTE

KRANKENPFLEGEFÖRDERVEREIN
OBERSTENFELD E.V.

Diakonie und Bufdi
Ambulante Pflege: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 | 16061-0
Hauswirtschaft: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 | 16061-78
Seniorenmobil – Ambulante Altenhilfe
Sie müssen zum Arzt ...
Sie wollen zum Friseur ...
Sie sollten einkaufen ...
Sie möchten spazieren gehen ...
… und haben niemanden, der Sie fährt oder begleitet?
Gaby Schlesiger steht Ihnen montags, dienstags und donners-
tags zur Verfügung.
Sie erreichen Frau Schlesiger unter Tel. 0157 89 29 72 36.

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN


